
Autofahrer verwechselt Gas- mit dem Bremspedal 

In der vergangenen Nacht verwechselte ein Fahrzeuglenker das Gas- mit dem 

Bremspedal. Dadurch kam es zu einem Selbstunfall. Der Fahrzeuglenker konnte sich 

unverletzt aus dem Unfallauto befreien. Das Auto musste geborgen werden. Es entstand 

mässiger Sachschaden. 

In der vergangenen Nacht ereignete sich beim Frauenbad in den Drei Weihern ein 

Selbstunfall. Ein 69-jähriger Fahrzeuglenker verwechselte das Gas- mit dem Bremspedal. 

Durch den Kontrollverlust über sein Auto fuhr er ein Wiesenbord hinauf, überfuhr einen 

40cm hohen, in der Wiese liegenden Stein und kollidierte mit Absperrgitter einer Baufirma. 

Erst als er mit der dahinterstehenden Baubaracke kollidierte, kam das Fahrzeug zum 

Stillstand. Der Lenker befreite sich unverletzt aus dem Unfallfahrzeug und begab sich nach 

Hause. Als die Bauarbeiter heute Morgen (28.11.2019), um 6:30 Uhr, das Vorgefallene 

bemerkten, alarmierten sie die Polizei. Während der Unfallaufnahme erschien der 

ausgeschlafene Lenker am Unfallort. Das Fahrzeug musste durch einen Abschlepper mit 

einem Kran geborgen werden. Es entstand mässiger Sachschaden. Die genauen Umstände 

werden durch die Stadtpolizei St.Gallen abgeklärt. 

 

 Am Morgen war die Fahrbahn nass. 

 



 
https://www.stadt.sg.ch/news/13/2019/11/autofahrer-verwechselt-gas--mit-dem-

bremspedal.html 

Ausschnitt Unfallbild Stapo SG 

 

Messung der Funkbelastung bei der Ausgangslage am 14.1.20: 

 

Die Abläufe erinnern schwach an alkolholbedingte Fehlhandlungen, 

insbesondere das Verschwinden aus der Unfallsituation. 



Die Belastung ist bei der Bergfahrt an der Kuppe hoch 

Allerdings ist im Beschrieb kein genauer Abfahrort erwähnt, eventuell so 



 

 



 

 

Mit der omnidirektionalen Antenne war am Messort vor dem Kreiselbeginn 

rasch über 200uW/m2, allerdings häufig mit Fussgängern und dem 

fernbedienten Kran im Hintergrund. 

Zur genauen Beurteilung des Anteils von E-smog am Unfallablauf müsste 

man die Bedingungen des Lenkers kennen (Ausgangsort der Fahrt 

....eventuell nasse Schuhe (Wald)...Hund...Restaurant...) 

 



 

 


